
Kommentare unserer Gäste 

(Haus am See in Horn-Bad Meinberg)

Im August verbrachten Mama und ich drei erfolgreiche Behandlungswochen in der offenen Kur in 
Bad Meinberg. – Die Pension HAUS AM SEE bot uns dazu einen schönen häuslichen Rahmen: 
sehr liebenswürdige individuelle Aufmerksamkeit von den Gastgeberinnen; sehr gutes Preis-
Leistungs-verhältnis in zweckmäßigen, freundlich gestalteten Räumen; unvergleichlich: das reiche 
westfälische Frühstück – auf das wir uns besonders wieder freuen! Frau Kaiser bietet ihren Gästen 
einen sehr herzlichen Frühstückdienst – und erfreut Magen, Ohr und Herz. Wir waren sehr dankbar 
und zufrieden. (Martina Blanke)

Kennen Sie dieses Gefühl, plötzlich ganz woanders sein zu wollen oder sogar zu müssen? Alles 
scheint eng und enger zu werden, wobei sich das „Hamsterrad“ immer schneller dreht. Doch wer 
treibt dieses „Hamsterrad“ an? Richtig, ich bin es selbst, doch merke ich das nicht mehr bewusst. 
Und richtig, wenn ich aufmerksam schaue, sehe ich, dass ich nicht die einzige Person bin, die mit 
diesem Phänomen zu tun hat. Meine Kollegin am Arbeitsplatz weiß ebenfalls um diesen inneren 
Zustand. Wir unterhalten uns, und auf einmal wird uns klar: Raus! Bloß raus aus diesem Trott, der 
notwendig zum Lebensunterhalt ist, aber ebenfalls gelegentlich hinter sich gelassen werden muss. 
Man nennt dies Urlaub. Aber was bedeutet dieses Wort eigentlich? Ich meine den Begriff „Urlaub!“ 
Urlaub bedeutet soviel wie Erlaubnis, sich also von der Arbeit für eine gewisse Zeit befreien zu 
lassen. Warum ist das so? Finde ich nicht meine ganze Erfüllung in meiner Arbeit? Habe ich mich 
nicht einst für diesen oder jenen Beruf entschieden, um mich darin zu verwirklichen? Früher war es 
doch wunderbar, wenn ich mit anderen Menschen aus dem Kollegenkreis ausschließlich über dieses
so wichtige Thema unterhalten habe. Und was ist jetzt? Ich falle innerlich raus, bin unkonzentriert 
und muss unbedingt wieder zu mir finden. Irgendwie dreht sich alles im Kreis, doch ich spüre, wie 
ich dennoch klar nach vorne schaue und gehe. Das habe ich gelernt. Ich stehe im Leben. Man kann 
sich auf mich verlassen. Das wird mir vielfach sogar bestätigt. Wenn doch nicht dieses Gefühl wäre,
das man allgemein das „Hamsterrad“ nennt. Sagte das nicht gerade auch meine Kollegin vorhin zu 
mir? Aber sie sagte da noch etwas anderes. Ach ja, sie fühlt, wie sie selbst dieses „Hamsterrad“ 
innerlich antreibt. Wenn man diesen Zustand beschleunigen kann, dann muss man ihn doch auch 
abbremsen können. Mir wurde dieses sogar beigebracht. Ich weiß, wie das geht. Aber irgendwie 
will das Erlernte nicht mehr greifen. Das „Hamsterrad“ dreht sich wie von selbst, so, als wäre das 
nicht mehr ich. Irgendetwas stimmt nicht. Richtig, ich muss unbedingt raus aus diesem Trott, der 
mir so gut und wichtig erscheint. Pausen reichen nicht mehr aus. Es ist an der Zeit, wo ich Abstand 
gewinnen muss. Nur so kommt alles wieder innerlich zur Ruhe. Was sagte noch die Frau im 
Reisebüro? Ach ja, das Mittelmeer. Wenn ich mich recht erinnere, soll die Ägäis wunderschön sein. 
Da will ich irgednwann hin. Dieses Jahr reise ich nach Brasilien. Das ist es, was ich nun brauche. 
Dort will ich hin. Was sagte mir letztens eine andere Kollegin? „Wo immer ich mich gerade befinde,
stets bin ich bei mir.“ Oder was sagte Goethe noch: „So mußt du sein, dir kannst du nicht 
entfliehen...“ Das ist es! Er war ja ebenfalls ein Reisender! Ich bin ausschließlich bei mir, doch auf 
Reisen erlebe ich mich immer wieder neu, und dabei wachse ich innerlich. Ich bin gewissermaßen 
ein Reisender meines Lebens. So soll es sein, so will ich es. Und ich werde Frau Kayser heute noch 
anrufen und ihr von meinem Vorhaben erzählen. Sie hat mir immer so wunderbar zugehört. Ja, es 
gibt Menschen, die zuhören können und dabei wirkliches Interesse zeigen. Im späten Sommer habe 
ich noch zusätzliche Überstunden abzufeiern. Ohnehin bekomme ich zusätzlich noch eine Woche 
Urlaub. Ich freue mich, dann wieder im Haus am See zu verweilen. Es ist der innere Abstand, den 
man von den vielen Verpflichtungen finden muss. Das ist es! 
                                                   Y. U. aus Witten/Herdecke



Das Haus am See verspricht eine gastfreundliche und angenehme Atmosphäre und hält dieses 
Versprechen vollständig. Man fühlt sich vom ersten Moment an wohl. Saubere, angenehm möblierte
Zimmer, kleine aber voll funktionelle Bäder und der Blick vom Zimmer auf den See sind einfach 
traumhaft. Dazu kommt ein opulentes und schmackhaftes, reichhaltiges Frühstück, um das sich die 
Betreiberinnen ebenfalls mit viel Sorgfalt bemühen. Man kann im beschaulichen Meinberg also 
einfach tief durchatmen, seine Angelegenheiten erledigen und sich nach Rückkehr in die Pension 
immer wieder wohlfühlen und die Seele baumeln lassen. Vier Tage in Meinberg erscheinen so wie 
ein dreiwöchiger Urlaub an der Nordsee oder in den Alpen.
                                                     Dr. Laqua / Erfurt

Hallo, mein Name ist Jean-Marie Bottquin. Wer möchte keine Ruhe haben? Wer möchte nicht die 
Natur genießen? Wer möchte nicht umsorgt werden? Sie verdienen es, oder?.. Meine eigene 
Erfahrung: Ich musste abspannen; ich wollte mein Buch weiterschreiben; ich wollte umsorgt 
werden. Ja, Wärme, menschliche Wärme. Wo bin ich hingefahren? Horn-Bad Meinberg. Goggeln 
Sie: Haus am See - wunderbar. Eine warme familiäre Atmosphäre. Sie können allein sein, Sie 
können spazieren. Die Familie Kayser sagt genau, wo es ist, das, was Sie finden können: 
Teutoburger Wald, Externsteine, Kurhaus und und und. Genießen Sie die Ruhe. (...) Öfters hatte ich 
das Glück, die schöne Atmosphäre und die besondere helfende Zuneigung von Frau Ursula Wieneke
und Frau Christa Kayser im Haus am See in Horn-Bad Meinberg genießen zu können. Meine 
Aufenthalte waren zusätzlich inspiriert durch den Geist des Hauses und Ihre Gäste. Oft saßen wir 
wie in Familie und diskutierten über Gott und die Welt in einem niveauvollen Miteinander. Ich bin 
noch stets dankbar für diese feine Erfahrung.
Jean-Marie Bottequin, Persönlichkeitscoach und Psychotherapeut. Website: www.bottequin.de 

Seit 1977 (also seit 37 Jahren) bin ich mit dem „Haus am See“, das von Familie Wieneke und 
Kayser geführt wird, verbunden. Es hat eine wundervolle Lage in Bad Meinberg. Anlass war der 
erste Aufenthalt mit meiner Mutter von mehreren Wochen bei dem wir die wohltuende Atmosphäre 
erfahren konnten. Viele Jahre folgten mit meiner Mutter, bei denen wir Gäste kennen lernten, die 
sich ebenfalls wohl fühlten. Diese Begegnungen sind mir wertvoll und bereichern immer wieder 
meine Erholungszeiten, die ich seit 1987 allein im Haus am See verbringe. Dankbar bin ich für das 
Wohlfühl-Gästehaus als Tankstelle für Leib und Seele. Eleonore F. aus Bielefeld

Liebe Gäste, das Haus am See ist eine sehr gute Unterkunft in Bad Meinberg. Wir verbringen schon
30 Jahre dort eine schöne Zeit. Bereits mit den Eltern der heutigen Besitzerinnen waren wir eng 
verbunden. So freuen wir uns, zweimal im Jahr im Haus am See zu verweilen. Meinem Mann 
bekommt das Moortreten besonders gut. Ob im Sommer oder im Oktober zum Bauernmarkt, 
machen wir unsere Kuranwendungen und stärken uns damit. Alles Gute wünschen Karin und 
Dietrich Wührmann aus Weyhe

Die Pension "Haus am See" liegt in unmittelbarer Nähe des Kurparksees in schöner , ruhiger Lage. 
Alle wichtigen Plätze z.B. Kurpark, Kurmittelhaus, Einkaufsstrasse, Sparkasse usw sind zu Fuß zu 
erreichen. Bei unserer Ankunft wurden wir sehr herzlich von unseren Gastgeberinnen begrüßt, die 
Zimmer gezeigt und während des Aufenthaltes wurden alle Wünsche zu unserer vollsten 
Zufriedenheit erfüllt. Ein traditionelles, familiengeführtes Gästehaus, wo man sich sehr wohl fühlt 
und nett mit grosser Aufmerksamkeit betreut wird. UK aus Hamburg

Hallo Ihr Lieben, wir kommen seit 2011 jedes Jahr zu Euch und es ist immer wieder schön bei Euch
zu sein, denn man fühlt sich bei Euch wie Zuhause. Ihr habt immer ein offenes Ohr für uns und die 
Gespräche am Frühstückstisch vermitteln einem das Gefühl, dass wir eine Familie sind. Es ist 
gemütlich bei Euch und selbst unser Hund Ronja meinte, dass er sich "sauwohl" fühle und genoss 
Eure Streicheleinheiten. Wir hoffen, dass wir noch viele Jahre kommen können, denn es gibt noch 
so viel in der Gegend zu sehen. Alles Liebe Brigitte und Gabi Onertz



Uns hat besonders die Lage am See gefallen. Von unserem Zimmer, aber auch von dem hellen 
Frühstücksraum hat man einen schönen Blick dort hin. Sehr praktisch ist die Gästeküche. So haben 
wir uns gerne mal selbst etwas gekocht. Wir empfanden die Atmosphäre im Haus als familiär und 
freundlich. Die gemütlichen Spaziergänge durch die Parkanlagen empfanden wir als wohltuend und
entspannend. Tanja und Andreas B.

Wer Exklusives wünscht und entsprechende Erwartungen hat, sollte sich eine teure Unterkunft 
suchen. Kleine Betriebe sind dafür nicht ausgelegt.Alles im Leben hat seinen Preis. Wir jedenfalls 
waren beeindruckt wie sehr man im Haus am See auf die WWünsche von uns eingegangen ist. 
Jessica Friesen

Wir waren gerade wieder im Haus am See für einen entspannten Kurzurlaub. Es war sehr erholsam 
und wir waren rundum gut umsorgt. Unsere Frühstückswünsche wurden erfüllt, da wir Gäste selbst 
entscheiden, was für ein Frühstück wir haben möchten. Es war alles toll und wir kommen sicher 
bald wieder. Franziska Rüger

Die Pension liegt direkt am See, auf den wir (meine Partnerin und ich) jeden Tag von unserem 
Balkon aus schauen konnten. Was uns besonders gefallen hat, war die voll eingerichtete 
Gästeküche, in der wir uns oft etwas gekocht haben oder einen Tee gemacht haben. Beim nächsten 
Mal kommen unsere Fahrräder mit. Diese werden nachts im Haus sicher untergestellt. So können 
wir unsere Erkundungstouren noch weiter ausdehnen, denn die Region hat wirklich viel zu bieten. 
Auf meinen Wunsch bekam ich sogar eine härtere Matratze. Im kommenden Frühling kommen wir 
gerne wieder in das Haus am See mit den freundlichen Gastgeberinnen. Ihr Hubert Rüger aus 
Baden-Württemberg

Das Haus am See hat eine sehr schöne Lage an einem kleinen Kurparksee. Von dort aus ist man 
schnell in der Natur, wie z.B. im Silvaticum oder dem Historischen Kurpark. Der Ort, die 
naturreiche Umgebung mit vielen Sehenswürdigkeiten, wie auch das Gästehaus sorgen für einen 
erholsamen Urlaub. Die freundlichen Gastgeber der Pension bieten einen guten Service bei Bedarf 
an und gehen auf unsere Wünsche ein. Das betrifft auch das gute Früüstück, wo auf unsere 
speziellen Bedürfnisse eingegangen wird. Wir kommen bald wieder! Alexia B.

Als Angehörige eines Patienten der Brunnenklinik verbrachte ich Weihnachten 2013 und den 
abschließenden Jahreswechsel im Haus am See. Mir gefiel nicht nur das individuell gestaltete 
Frühstück, die sauberen Räume und der sehr wohnlich gestaltete Charakter des Hauses. Mich 
begeisterte ganz besonders die Freundlichkeit und Herzlichkeit mit der jeder Gast hier 
aufgenommen wird und wie auf seine Bedürfnisse eingegangen wird. Ein Wohlfühlhaus mit 
wunderschönem Blick auf den See und herzlichem Ambiente. Claudia Loos

Gern verbringen wir von Zeit zu Zeit ein paar Tage im „Haus am See“ in Bad Meinberg. Wir 
schätzen die ruhige und familiäre Atmosphäre so wie die waldreiche und gut erschlossene 
Umgebung mit ihren ausgedehnten Wandermöglichkeiten, dem „Badehaus“ und Kurangeboten ganz
in der Nähe des schänen Gästehauses von Ursula Wieneke und Christa Kayser. Wir kommen immer 
wieder gern! Tabea Arnken, Witten und Dorothea Thieme, Görlitz

Sie kennen doch sicherlich das Lied "Und am Ende der Straße steht das Haus am See"! Unser Haus 
steht in der Pyrmonter Straße in Bad Meinberg. In mehr als 40 Jahren war dieses Haus für einige 
Wochen im Jahr unsere zweite Heimat. Schon auf der Fahrt freuten wir uns auf das Wiedersehen 



mit Ursel und Gustav Wieneke. Seit nun mehr als 10 Jahren führen die Töchter Ursula Wieneke und
Christa Kayser das Gästehaus weiter. Wir hatten immer dasselbe gemütliche Zimmer mit Aussicht 
zum See und dem großen Balkon, auf dem wir bei schönem Wetter bis zum Dunkelwerden dem 
Gesang der Vögel lauschten. Insbesondere erinnere ich mich an eine Amsel, die jedes Jahr die 
schönsten Lieder sang. Wir hatten das Gefühl, es sei über die vielen Jahre immer dieselbe Amsel 
gewesen. Ganz sanft vom Schnattern der Enten geweckt, frisch geduscht und froh gelaunt, gingen 
wir dem herrlichen Duft von frisch gebrühtem Kaffee nach, ins Frühstückszimmer. Dort stellten wir
fest, dass einige von den Stammgästen, die zur selben Zeit wie wir schon oftmals im Haus am See 
wohnten, auch wieder da waren. Einfach toll. Überhaupt alles, was wir mit dem Haus verbanden. 
Die Kur natürlich und alles ist in unmittelbarer Nähe wie das Kurmittelhaus, die Kurparkanlagen, 
Restaurants, Kaffees uvm. Langeweile hatten wir nie. Wenn kleinere Gruppen eintrafen, gab 
esgesellige Abende mit Zaubervorstellung, Diavorträgen oder eine Einladung zum Lippischen-
Pickert-Essen. Was für uns Berliner die Currywurst ist, ist für die Lipper der Pickert. Als mein 
Mann verstorben war, suchten meine Schwester und ich gemeinsam Zuflucht im Haus am See. Zu 
schnell verging die Zeit. Das Abschiednehmen war doch immer ein bisschen wehmütig aber auch 
lustig. Mit weißen Tüchern wurde uns bei der Abfahrt nachgewinkt. Tschüss, bis zum nächsten 
Jahr! In Gedanken bin ich noch oft in dem schönen Haus am See mit den lieben Familien Wieneke 
und Kayser, denen ich alles Liebe und Gute wünsche. Danke für die vielen schönen Stunden bei 
und mit Euch! M. Starke aus Berlin

Ich komme sehr gern wieder in das Haus am See, weil dort eine fürsorgliche, familiäre Atmosphäre 
herrscht. Alle sind sympathisch und hilfsbereit. Durch die bevorzugte Lage ist der schöne Kurpark 
und die Badehäuser in direkter Nähe, sodass es auch für mich, mit Behinderung beim Gehen, gut 
erreichbar ist. Alles in Allem fühlt man sich im Haus am See bestens betreut und aufgefangen. Ruth 
Meyer, Barsinghausen

Wie der Name des Hauses schon sagt, ist der Blick fast überall zum See gerichtet. Auf den 
Balkonen kann man ringsumher die Sonne oder Schatten genießen. Die menschliche Freundlichkeit 
ist hier nicht zu überbieten. Jeder Gast kann sich preiswert und gutbürgerlich vom Alltag erholen. 
Für naturverbundene Menschen ist Bad Meinberg genau richtig. Gute Luft und wunderschöne 
Wanderwege sind ein gutes Markenzeichen. Diese Pension liegt so zentral, dass der Kurpark und 
das große schöne Schwimmbad in nur fünf Minuten zu erreichen sind. Besonders zu erwähnen sind 
Europas größtes Yoga-Seminarhaus und deren Ayurveda-Oase. Wer gerne neue Energie und 
Lebensfreude erfahren möchte, kann zu Fuß auf einen schönen Spazierweg in zehn bis fünfzehn 
Minuten dort hingehen. Haus am See ist in einer Kooperation mit Haus Yoga Vidya. Sie können im 
Haus am See wohnen und am Yoga oder anderen Seminaren im Yoga Vidya teilnehmen. Ich richte 
es gerne so ein. Schön, dass ich diese Pension kenne. Marlis Pohle 

Haus am See: https://www.wieneke-see.de

Bilder aus den hiesigen Wäldern: https://www.wald-des-vergessens.de/

https://www.wald-des-vergessens.de/HS/Horn_Bad_Meinberg_Umgebung.mp4
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